
Beiträge zur Arthropoden-Fauna Tirols
von

Prof. Dr. K. W. T. Dalla Torre in Innsbruck.

I .

Die vorliegenden »Beiträge zur Arthropoden-Fauna Ti-
rols" lassen sich gewisser Massen in 4 Gruppen scheiden.
Sie enthalten zunächst eiumal die Fortsetzung der vom Uni-
versitäts-Professor Dr. C. Heller J) im Vorjahre publizirten
Arbeit über die alpinen Lepidopteren Tirols, in welcher auf
Grund der gesainmten Literatur und des durch die in den
Jahren 1876—78 unternommene Durchforschung des Hoch-
gebirges erworbenen Materials,ein Gesammtüberblick über die
entomologische Fauna der alpinen Regionen Tirols gegeben
wird, soweit dasselbe die Ordnungen der Orthoptera und
Rhynchota betrifft. — Iun Weiteren enthalten sie ein Ver-
zeichnis der ebenda beobachteten Arten aus der Familie der
Ichneniuonidae (s. str.), der Ordnung der Neuropteren und der
Oasse der Myriapoden, über welche Gruppen faunistische
Specialarbeiten bis jetzt noch für das Gebiet nicht vorliegen
und es muss daher diese Arbeit als Prodromus einer ein-
schlägigen Arbeit dieser Art betrachtet werden. — Drittens
enthalten sie die ausführlichen weiteren Fandstellen von
Arachniden, welche seit dem Erscheinen von Dr. L. Kochs ab-

•) Vergl.: He l l e r C, die alpinen Lepidopteren Tirols in: Bericht
des naturw.-med. Vereins in Innsbruck, XI. Jahrgang 1880/81, pg. 60
bis 162 und

idem: Ueber die yerticale Verbreitung der Thierwelt im Tiroler
Hochgebirge. I. in: Sitzungsber. d. fc. Akad. der Wissenseh, in Wien 83.
Bd. 1881, pg. 103—175.
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schliessender Arbeit (1876) namentlich durch obige Forschung
bekannt geworden sind, und endlich folgt die Beschreibung
von 3 neuen Tenthredinidenarten, welche dem Hochgebirge
Tirols entstammen.

Es ist wohl angesichts der Vielseitigkeit des vorliegen-
de'n Aufsatzes erwähnenswert, dass er im Grund dem freund-
lichen Entgegenkommen gar vielei Herren Specialisten seinen
ersten Ursprung — und auch, was Sicherheit der Bestimmung
der betreffenden Arten anlangt — seiuen Wert verdankt;
gerade deshalb, weil über die Verbreitung der vorliegenden
Arthropoden-Gruppen im Allgemeinen ziemlich wenig bekannt
ist, und selbst die Specialwerke über die horizontale Ver-
breitung meist nur sehr wenig, über die verticale der ein-
zelnen Arten ganz schweigen — dürfte sie von doppeltem
Interesse für derartige Studien erscheinen.

Das Materiale ist ausschliessHch in einer apart aufge-
stellten Sammlung des zoologischen Universitäts - Museums
aufbewahrt, und es dürfte dies um so bemerkenswerter er-
scheinen, als unter demselben nicht wenige höchst seltene
oder ganz neue Arten (namentlich von Ichneumoniden und
anderen Hymenopterengruppen) sich befinden; ein anderer
Theil desselben ist den Sammlungen des Museums Ferdinan-
deums in Innsbruck einverleibt, doch separat aufgestellt; beide
Sammlungen unterstehen der sorglichen Pflege ihres Schöpfers
und Gründers, des Universitäts-Professors Dr. C. Heller ,
dem das Land den Zuwuchs vieler hochinteressanten, — die
Wissenschaft die Kenntnisname vieler neuen Arten verdankt.

Möge es schliesslich dem Verfasser dieser Zeilen zu be-
merken gestattet sein, dass er sich wohl bewusst ist, gerade
in diesem höchst schwierig zu cultivirenden Zweige der Thier-
geögraphie, die verticale Verbreitung zu studieren, noch kei-
neswegs zu einem Abschlüsse, ja vielleicht kaum zu mehr,
als einem ersten Anlaufe gekommen zu sein; das Wenige, was
vorlag, wurde gewissenhaft benützt und Dank allen, die das
Unternehmen unterstützen!

Nat niw.-med. Verein 1881.
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I. Die alpinen Orthopteren- und Rhynchotenarten Tirols.
Orthoptera.

A. Orthoptera genuina.')

Fam. Forfienlidae.

Forflcnla anricularia L. — (I—IV; N, 0, S.) — Bis zu
einer Höhe von 5000—6000' auf verschiedenen Pflan-
zen etc. allenthalben häufig: Höttingerberg (Grab.) Stan-
serjoch, Kaisergebirge (Hr.); — Patscherkofel (Grab.),
Janfen (Grab.) Pntzkogel n. s. w. um Windisch-Matrei
(DT.), Penserjoch (Grab.); Monte Baldo (DT.), Monte
Spinale und Brentagebirge (Bi., Der.); Puetz, Monte
Lancia (Bi., Der.) u. s. w.

Fo. acanthopygia Gene. — (I — III; N.) Stamseralpe
(Grab.).

Fo. bipunctata Fabr. (biguttata Latr.) - (I—IV; C).
Bretterwand, Putzkogel und Kalserthörl bei Windisch-
Matrei (DT.); Patznaun (DT.).

Fo. alpina Bon. — (III—IV; C.) — Kreuzjoch im Sarn-
thal. (Grab.).

Chelidnra panpercnla Gene — (III; S.) — Monte Baldo.
(DT.). — Neu für Tirol und seit Gene, der ein <3 aus
den Alpen Savoyens (nicht Spaniens!) beschrieb, nicht
beobachtet. Dohrn kennt die Art nur aus dieser Be-
schreibung. —

') Bestimmt ron Dr. Herrn. E r ä n s s , ehem. Assistenten am k. k.
zool. Hofkabinete in Wien, jetzt in Tübingen.

Literatur. Grab er V: die Orthopteren Tirols mit besonderer
Rücksicht auf ihre Lebensweise und geographische Verbreitung in: Ver-
handl. der zooL bot. Gesellschaft in Wien 1867. 17. Bd. 1867 pg. 251
bis 280.

Kr an ss Herrn.: Beitrag zur Orthopteren-Fauna Tirols mit der
Beschreibung einer neuen Pterolepis (Brunneri) in: Verhandl. der zool.
bot. Gesellschaft in Wien. 23. Bd. 1873. pg. 17—24.
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Fam. Blattidae.

Ectobia lapponica L. — (I—IV; K, C, S.) — An Wald-
rändern bis 5000', in die Alpen. (Grab.). — Bretter-
wand und Tabererkopf bei Windisch-Matrei (DT.); —
Monte Lancia und Mandronalpe (Bi., Der.) Monte Spi-
nale (Bi., Der.) und Puetz (Bi;, Der.)

Ec livida Fabr. — (I—IV; N, S.) — Thaurerbergwiesen
bei 5000' (Grab.); Joch Grimm (Der.).

Phyllodronria germanica L. — (I—IV; C.) — Um Win-
disch-Matrei (DT.).

Fam. Grylloidae.

Grjrllus campestris L. — (I—III ; 'N, C, S.) — üeberall
häufig und besonders in Südtirol weit ins Gebirge auf-
steigend.

Fam. Loeustidae.
Locusta viridissima L. (I—HI; C). Im Stubai bei 5000'

in einer besonderen Form (Grab.).
Lo. cantans Füessly — (I—III; C, S.) —Windisch-Matrei:

Gianzerberg und Hintereggerkogel (DT.); Brenner (Grab.);
Jaufen und Sarnthal (Grab.); — Brentagebirgs (Bi., Der.).

Lo. caudata Charp. — (I—III; C. S.) Sarnthal (Grab);
— Monte Baldo (DT.)

flecticus verrucivorus L. — (I—IV; N, C, S.) von den
Wiesen des Thalbodens bis 7000' ins Hochgebirge; in
den Schieferalpen gemein. — Höttingerberg (Grab.),
Kaisergebirge (Hr.); — Gurgl (Hr.), Hintereggerkogl
bei Windisch-Matrei (DT.); Zeinisjoch (DT.); — Bren-
tagebirge: Sabion (Bi., Der.); Monte Lancia (Bi., Der.);
Monte Baldo (DT.); Joch Grimm (Der.).

Platycleis grisea Fabr. — (I—HI; S.) — Bis zu einer
Höhe von 5000' überall gemein (Grab.); im Adamello-
gebiete: Monte Lancia weit höher (Bi., Der.).

Pl. brachyptera L. — (DI—IV; N, C, S.) — Meist in
einer Höhe von 5—7000'; auf Kalkboden nur ia Alp-

3*

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 36 —

wiesen (Grab.): Zirler- und Thanrerbergmähder (Grab.);
— Patscherkofel, Navis (Grab.); — Monte Baldo (DT.),
Seisseralpe (Grab.).

r a r : longipennis — (III—IV; C). Kühtai (Hr.);
yar : COllina — in Südtirol mit der Art; Seisseralpe
(Der.).

Pl- stricta Zeil, (an sp. nov.) — bisher nur aus Istrien und
Italien bekannt: von Windisch-Matrei-Kalserthörl (DT.).

Thamnotrizon apterns Fabr. — (II—IV; N, C, S). Im
niedrigen Laub- und Nadelholz von den Vorbergen bis
über 6000' ins Hochgebirge — überall gemein: Sonnen-

• wendjoch (Lechl.), Lafatscherjoch (Hr.); — Längenthal
im Seilrain (Grab.), Windisch-Matrei-Thörl (DT.); —
Franzenshöh (Hr.)* Joch Grimm, Schiern (Der); Ful-
gorida (ßi., Der.), Brentagebirge (Bi., Der); Monte Mi-
sone, Macao, Dos dei Morti (Grab.) n. s. w.

Th. cinereus Zett. — (I— III; N, C, S.) — Monte Baldo
und Monte Misone (DT; Grab.).

Orptaania denticauda Charp. — (III—IV; S.). — An den
grasigen Steilwänden des Dos dei Morti (Judicarien) in
einer Höhe von 6—7000' etc. (Grab).

Ephippigera ustulata Ramb? — (II—1H; S ) . Am Süd-
abhange des Monte Misone in einer Höhe von 3—5n00
(Grab.). — Ist vermutlich folgende Art

Eph ornata Schmidt. — (II.—Ill; S.). — Monte Baldo
(DT.). — Neu für Tirol und bisher nur aus Südkran,
(Steiner-Alpen, Karst, Finme) bekannt

Pterolepis pedestris Fabr. — (II—III; S.). — Von Gra-
ber im Sarnthale bei 2500' gefunden; am Puetz in al-
pinen Höhen (Bi.).

P t . Brnnneri Krauss. — (II—IV; S.). — Joch Grimm
(Der.); Schiern bei 4500' (Krauss.).

Odontnra serricanda Fabr. — (I—III; S.). Im Sarnthal
(Grab.) und am Monte Baldo (DT.); nur im Südtirol
alpin; Monte Sabiou, Lancia (Bi., Der.).
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Od. Boscii Fieb. — (I—III; S.). Val die Fassa, Val di
Dalcone, Monte Misone bis 5000' (Grab.). .

Fain, leridioideae.

Tettix Mpunctata L. — (I—IV; N, C, S). Von der
Niederung bis wenigstens 6000* in die Alpen durchs
ganze Gebiet etc. gemein (Grab.): Sonnenwendjoch
(Lech.); St. Christian (Hett.); Guggenberg, Putzkogel
bei Windisch-Matrei (DT.), Pregratten (DT.); Monte
Baldo (DT.) Joch Grimm (Der.); Monte Sabion (Bir.,
Der.), Monte Lancia (Bi., Der.) u. s. w.

Stetheopliyma variegatum Sulz. — (II—III; N, S.). —
Namentlich auf steriler sonniger Anhöhe, sodann auf
Berg- und Alpenmähdera bis 6000' stellenweise gemein;
im Centralgebirge auffallend minder häufig oder ganz
fehlend; nie über 4000'. — Zirler Bergmähder (Grab.);
— Schiern (Hr.) Joch Grimm (Der.); Dos dei Morti
(Grab.); Adamello (Bi., Der.).

Ste. grossum L. — (I—IV; N, C). — Zirlermähder (Grab.);
— Patscherkofel und Dux; bei mehr als 6500', (Grab.).

Pezotettix pedestris L. — (II—IV; N, C, S.). Nach
Graber nur auf Kalkgebirg bis zu einer Höhe von etwa
5500' u. s. w. — Lafatscherjoch (Hr.), Sonnenwendjoch
(Leehl.); — Obergargl (Hr.), Kalserthörl, Gschlöss und
Guggenberg bei Wipdisch-Matrei (DT.); Velilalpe, Idalpe,
Zeinis in Patznann (DT.); — Schiern (Der.), Joch Grimm
(Der.); Ferdinandshöh (Hr.); Seisseralpe (Der.) Gercen
im Adamello (Bi., Der.) Fulgorida (Bi., Der.), Monte
Spinale (Der., Bi.), Sabion (Bi., Der.), Mandronalpe
(Bi., Der.), Langen (Kirchl.) Brentagebiet und Venezia-
Alpe (Bi., Der.) Monte Lancia (Bi., Der.).
Tar : alata — vom Sonnenwendjoch (Lechl.).

*Pe. alpina Koll. — (III—V; N, C, S.). — Auf den
Schieferalpen von 4—SOOO' überall gemein; im Kalk-
gebirge nur stellenweise und nie über 5000', da diese
Art vorzüglich auf guten Triften vorkommt, die dort
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selten obige Höhe übersteigen. — Lafatscherjoch, Sonnen-
wendjoch (LechL), Höttingeralpe (DT.); — Patscherkofel
(Grab.) Navis, Dax, Saile, Obergnrgl (Grab.) Idalpe
(DT.); Seisseralpe (Grab.) Joch Grimm (Der.) Fnlgorida
(Bi., Der.) Brentagebiet (Bi., Der.) Monte Spinale und
Sabjon. (BL, Der.)
var : collina Br. — mit voriger auf dem Lafatscher-
joch (Hr.), Sonnenwendjoch (Lechl.) im Kaisergebirge
(Hr.); — Velilalpe und Dorfer Mähder bei Windisch-
Matrei (DT.); Seisseralpe, Fulgorida und Monte Spinale
(Bi., Der.); Joch Grimm (Der.).

Pe. frigida Boh. — ( I I I - I V ; C, S.). — In einer Höhe
von 6—7000'. (Grab.) — Penserjöchl (Grab.); Fort-
schellerjoeh und Korspitze bei Sohalders (Quell.); —
Seisseralpe (Grab.); Schiern: Rosszähne und Joch Grimm
(Der.); Ferdinandshöhe (Hr.).

Pe. mendax Fisch. (I—III; S.). — Monte Misone u. s. w.
bis 5000* ins Gebirge (Grab.).

Pe . salamandra Fisch. — (III—IV; S.) — Auf den Al-
penweiden des Monte Baldo ober St. Giacomo (Grab;
DT.).

Chrysochraon brachypterns Ocsk. — (I—IV; N, C, S) .
— Auf moos- nnd flechtenreichen Wald- und Bergwiesen
etc. von der Niederung bis 6000' in den Schiefer- und
4000' in den Kalkalpen, überall gemein: Zirler Mähder
(Grab.); — Navis (Grab.), Seiss.eralpe und Joch Grimm
(Der.);. Dos dei Morti, Monte Misone, Monte Baldo
(Grab.).

Gompliocems rufns L. — (H—IV; N, S.). —' Auf den
Kalkalpen weit über die Holzgränze, ja stellenweise fast
bis zur Bergscheide (7000') gehend; in den Schieferalpen
dagegen die Waldregion nie übersteigend. (Grab.) —
Zirler Mähder, Solstein, Höttingeralpe, Frauhütt (Grab.);
— Monte Baldo (Grab.).

*Go. Sibiriens L. — (IH—IV; N, C, S.). Im Kalkgebirge
bis jetzt nur auf der Schattenseite der Zirler Mähder;
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auf den Schieferalpen dagegen von 4—7OOO' überall
gemein: Zirler Mähder (Grab.) Lafatscherjoch (Hr),

•Sonnenwendjoch (Lecbl), Kitzbüchlerhorn und Kaiser-
gebirge (Hr.); — Patscherkofel, Navis, Saile (Grab.)
Jaufen, Penserjoch (Grab.) Putsch (Hr.) Bretterwand
und Kalserthörl (DT.) Zeinis (DT.) u. s. w.; — Seis-
seralpe (Grab.).

Stenobothrus dorsatns Zett. — (I—III; C, S.), — An
sterilen sonnigen Plätzen und auf feuchten Bergwiesen
bis 6000' in die Alpen (Grab.): Dux (Grab.), über
Windisch-Matrei (DT.); — Monte Baldo (Grab.).

Ste. p ra to rum Fieb. — (I—V; N, C, S.). — Von der
Niederung bis 7000' ins Hochgebirge. (Grab.). — Pat-
scherkofel, Dux, Navis (Grab.) Obergurgl (Hr.) Tauern-
haus (DT.); — Monte Spinale und Monte Sabion
(Der.); Monte Lancia (Bi., Der.); Joch Grimm (Der.);
Monte Baldo (DT.).

Ste. variabilis Fieb. — (I—V; N , C. S.). — Von den
höchsten Alpen Nordtirols über 6000' bis hinab in die
Poebene (Grab.) z. B.: Höttinger Alpe (Grab.); —
Dux (Grab.) Windisch-Matrei (DT.); — Monte Baldo
(DT.). Monte Lancia (Bi., Der.).

Ste. rnfipes Zett. — (I—IV; S.) mit voriger bis zu einer
Höhe von 4000', mitunter in Südtirol z. B. Seisseralpe,
Monte Baldo bis 6000' durchs ganze Land verbreitet.
(Grab.)

Ste. Tiridnlns L. — ( in—V; N, C, S.). Namentlich auf
den Schieferalpen von 4—7000' überall gemein; im
Kalkgebirge ausserordentlich selten. (Grab.) — Lafat-
scherjoch (Hr.), Sonnenwendjoch (Lechl.) Kitzbüchler-
horn (Hr.); — Obergurgl (Hr.); Brenner (Hr.); Pat-
scherkofel, Navis, Tux (Grab.); Saile (Grab.) Fort-
schellerjoch (Quell.) Dorfer Mähder, Hintereggerkogl,
Kalserthörl bei Windisch-Matrei (DT.); —Monte Spinale
und Sabion (Bi„ Der.); Monte Misone (Grab.); Nardis
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(Bi.) und Dos dei Morti (Grab); Joch Grimm, Schiern
(Der.) und Seisseralpe (Grab.): Monte Baldo (DT.).

Stei melanopterus Bork. — (I—IV; N, C. S.). — Na-
mentlich auf Bergwiesen; im südlichen Tirol bis über
6000' (Grab.). — Arzler Alpen (Grab.); — Monte
Baldo (Grab.).

Ste. miniatus Charp. — (III—IV; C, S.) — Hinterdux
(Grab.); Hintereggerkogel, Dorfer Mähder, Virgenthal
(DT.); Franzenshöhe (Hr.).

Ste. lineatns Panz. — (I—IV; N, C, S.). Von den "Wiesen
der Thalsohle bis auf die höchsten Bergscheiden der
Schieferalpen gemein (Grab.), — Zirler Mähder, Solstein
und Höttingeralpe (Grab.); — Stubei-Patscherkofel,
Navis(Grab.); Obergnrgl (Hr.); —Monte Baldo (Grab,
DT.) Monte Lancia, Brentagebirge: Monte Misone (Grab.,
Bi., Der.) Seisseralpe. (Grab.).

Ste. apricarius L. — (I—HI; C.) — Gnggenberg bei
Windisch-Matrei (DT.).

Ste. elegans Charp. — (III; C). Neu für Tirol: Windisch-
Matrei (DT.).

Oedipoda coerulescens Burm. (I—III; C) . — In Nord-
tirol steigt sie selten über 3500'; in Südtirol bis zu
einer Höhe von 5000' überall (Grab.); Windisch-Matrei
noch bei 1800™ (DT.).

Oe. germanica Fisch. — (I—IV; N, 0 , S.). Von den
Vorbergen bis 6000' in die Alpen; Monte Lancia (Bi.);
yar : miniata Pali. — Adamello (Bi., Der.).

Oe. taberculata Fabr. — (I—III.) — „ Etiam in montibas
Tirolensibus 5—6000' s. m. elevatis repertum est". (Fi-
scher: Orth. Europ.). — Ein allerdings nicht alpiner,
doch der erste sichere tirolische Fundort ist Vorderriss
bei 9000'.

Pachytylus stridulns L. — (H—IV; N, C, S.). — Von
den sonnigen Hügeln der Niederung steigt sie auf dem
Kalkgebirge bis zur oberen Legföhrengränze (6—7000').
— Zirler Mähder und Höttingerberg (Grab.); — Pat-
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scherkofel (Grab.), Putzkogel und Hintereggerkogel bei
Windisch-Matrei (DT.); Zeiuis (DT.), Jaufen (Grab.);
— Monte Baldo (DT.) Monte Misone (Grab.) Franzens-
höhe (Hr.) und Monte Lancia (Bi, Der.); Seisseralpe
(Grab. Der.).

Pa. migratorins L. — (I—IV; C.) auf den Oetzthaler
Fernern (Grab.).

B. O r t h o j t e r a P s e u d o - N e u r o p t e r a . 1 )

Fam. Psocidae.
Stenopsocus iraraaculatus Steph. (strigosus Curt.) —

(II—IV; N, C, S.)' — Bis zu 7000' in Bergwäldern
(Auss.) Höttingeralpe (Auss.); Patscherkofel und Kühtai
(Auss.); Laugenspitze und Monte Vacile (Auss.).

Caeeilins flayidns Ramb. — (III—IV; C, S.). — Bis
6000' (Auss.) — Kühtai; — Gröden-Calfuschk; Monte
Roen und Mendola (Auss.).

Fam. Perlidae.
Dictyopteryx alpina Pict. — (II—IV; N, C, S.). Im

Gebirge allenthalben, doch selten (Auss). — Kaiser-
gebirge (Hr.); — Kühtai (Auss.) Pfitscherjoch (Bi.);
Gantahal in Patznaun (DT.); Joch Grimm (Bi., Der.)
Monte Baldo (DT.) und Mandronalalpe (Bi, Der.); für
Südtirol neu.

Di. microcephala Pict. — (I—III; C.—) Seilrain (Auss.).
Chloroperla rivulorum Pict. — (I—IV; C, S.). — Nicht

selten bis zu 6000' (Auss). — Gurgl (Hr.); Kühtai
(Auss.), Velilalpe (DT.) Gschlöss (DT.); Jaufen (Auss.);
— Joch Grimm (Bi., Der.).

*) Bestimmt von Dr. Fr. B r a u e r , k. k. Universitäts-Professor
und Custos am k. k. zool. Hofkabinete in Wien. •

Literatur: A u s s e r e r K a r l : Neuroptera tirolensia in: Zeit-
schrift des Ferdinandeums in Innsbruck. 14. Bd. 1869. pg. 219—288 ;
tab I und II und

i d e m : Neurotteri tirolesi etc. P. I in: Annario d soc. nat. a Mo-
dena. 1868. - Tab. VIII und IX.
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CM. grammatica Scop. — (I - IV; C, S.) — Kühtai und
Alpe Valleming im Pflerschthale (Auss.); — Monte
Bondone (Auss.)

Chl. griseipennis Pict. — (I—III. C.) Jaufen (Auss).
Chl. venosa Pict. — (I —III;. C, S.) — Zeinisjoch (DT.);

— Brenta- und Adamellggebiet (Bi., Der.). — Für
Tirol neu. —

Isopteryx torrentium Pict. — (II—IV; C, S.). — An
Ufern der Bäche und Flüsse bis 6 00' (Auss.). —
Kühtai (Auss.) — Seisseralpe (Auss?); Monte Baldo
(DT.). ' -

Is. tripnnctata Scop. (flava Pict.) — (II—IV; S.). Bis
500(y nicht selten (Auss.). — Monte Baldo (Auss.;
DT.). Seiseralpe (Bi., Der.).

Is. montana Pict. — (II—rV; C, S.). — Kühtai (Hr.),
Velilalpe in Patznaun (DT.); — Joch Grimm (Bi., Der.)
und Monte Baldo (DT.); bisher nur aus der Schweiz,
Italien und Turkestan bekannt.

Taeniopteryx trifasciata Pict. — (I—III; N, C, S.). —
Bis 6000', sowohl in.Nord- als Südtirol sehr gemein.

• — (Auss.).
Tae. nebulosa L. — (I—IV; N, C, S.). — Bis 7000'

allenthalben sehr gemein und massenhaft; — um Kühtai
(Hr.) und Tabererkopf bei Windisch-Matrei (DT.); —
Joch Grimm (Bi., Der.); hochalpin.

Tae. praetexta Burin. (Ill; C).— Pfitscherjoch (Bi.).
leuetra cylindrica Deg. — (I—IV; 'S.). — Bis 6000'

allenthalben gemein (Auss.)'; alpin vom Adamello
(Bi.).

Leu. nigra Oliv. — (I - IV; C, S.). Allenthalben im Ge-
birge bis 5000' (Auss.): Tabererkopf bei Windisch-
Matrei (DT.); — Joch Grimm (Der.) und^Stebia (Der.).

Nemura variegata Oliv. — (I—IV; C, S.)* — Bis 7000'
sehr gemein (Auss.). — Tabererkopf bei Wiudisch-
Matrei (DT.); Kühtai (Hr.); — Joch Grimm (Dr.).

Ne. lateralis Pict. (nitida Pict.). — (I—III; C, S.). —
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Korspitze und Fortschellerjoch bei Schalders (Qne); Zei-
nis (DT.); — Nardis (Der.); Seisseralpe (Der.).

Ne. marginata Pict. — (I—IV; N, C, S.). — In Süd-
und Nordtirol bis 6000'. (Auss.). — Höttingeralpe
(Auss); — Kühtai (Hr.); Südtirol (Bi., Der).

Ne. Cinerea Oliv. — (I—IV; C, S.). Allenthalben, doch
einzeln, bis 6000'. (Auss.). — Kühtai (Hr.) und Joch
Grimm (Der.).

Ne. humeralis Pict. — (I—IV; N, 0, S.) — Allenthalben
bis 6000' gemein, sowol in Nord- als Südtirol. (Auss.).
— Sonnenwendjoch (Lechl.); — Gufgl (Hr.); Matreier
Thörl, Kesselkopf bei Windisch-Matrei (DT.); — Süd-
Tirol (Bi., Der.).

Fam. Ephemeridae

Ephemera vulgata L - (I—IV; C). Bis ÖOOO' überall
sehr gemein (Auss), — Kühtai (Hr.).

Claeon dipterum L — (I—IV; N , C). üeberall sehr
gemein bis auf 6000' (Auss.). — Achenthai, Jaufen
Alpe Kalming (Auss.)

Baetis (Cloe Burm). Bondani Pict. (I—V; C, S.) Allent-
halben im Gebirge bis zu einer Höhe von 7000' sowol in
Nord- als Südtirol gemein. (Äuss.). — Kühtai, Patscher-
kofel, Stubai, Kalming, Jaufen; — Seisseralpe (Auss.).

Heptagenia (Baejtis) semieolorata Cnrt. (semitincta Pict).
— (I—IV; C). Sowol in Nord- sls Südtirol bis zu
einer Höhe von mehr als 7000' allenthalben sehr
gemein (Auss.). — Kühtai (Hr.).

He. (Bae.) yenosa Deg. — (I—IV; C). Bis 7000' Höhe
allenthalben, aber nicht häufig. (Auss ). — Kühtai (Hr.).

He (Bae.) flnminnm Pict. (I—IV; G). Bis zu 6000* allent-
halben in klaren Bächen, sowohl in Nord- als Südtirol.
(Auss.). — Kühtai (Hr.).

He. (Bae.) montana Pict. (I—IV; C, S.). — Bis 7000'
allenthalben im Gebirge. (Auss) — Kühtai (Hr.), Kal-
ming (Auss.); — Penale (Auss.).
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He. (Bae.) forcipula Pict. (pnrpurascens Pict.). (I—IV;
C, S.). — Ueberall in Gebirgen bis zu 7000', ziemlich
gemein (Auss.). — Kühtai (Hr.); Molveno und Monte
Misone (Auss.).

Leptophlebia (Potamanthus) cincta Retz. — (I—III; N,
C). — Haller Salzberg und Kellerjoch bei Schwaz
(Auss.). v

Siphlonnrus lacustris Eat? — (III; G), —Gurgl, von
Prof. Heller gefunden; bisher nur aus England bekannt
und somit füqiden Continent neu! —

Fam. Libellnlidae-

Diplax (Libellula L.) striolata Charp. — (1—III; N, C,
L.). — Allenthalben sowol in Nord- als auch Südtirol
an sonnigen Hügeln und Matten. Bis zn einer Höhe
von 5000—5500'. (Auss.).

Di (Li.) vnlgata L. (I—IV; C). Durch ganz Tirol, überall
gemein; wurde bis zu einer Höhe von 6000' beobachtet
ja in einzelnen verflogenen Exemplaren sogar noch am
Gletschereise (Auss.). — Oetzthalergletscher (Hr.).

Di (Li.) meridionalis Selys. — (I—IV; C.) Sulden (Hr.).
Di (Li.) scotica Don. (I—IV; C, S.). In ganz Nordtirol

bis auf 5500' gemein; — Grubenberg bei "Wlndisch-
Matrei (DT); See von Pine (Auss.).f

Di (Li.) sanguinea Müll. (I—III; C, S.). Durch ganz
, Nordtirol bis 4C00'; in Südtirol bis 5000' sehr gemein

(Auss.).
Di (Li.) depressinscnla Sei. (I—III; S.). In Südtirol bis

5000' (Auss.).
Di (Li.) pedemontana All. (I -III; N, C, S.). — In Nord-

tirol bis zu einer Höhe von 5000'; in Judicarien bis
zu einer Höhe von 5500'; Monte Vacile (Auss.).

libellula depressa L. — (I—III. N, C, S.). Ebenso
häufig in den Hochtbälern der Algäuer- oder nördlichen
Kalkalpen, als in der Centralkette; in Nordtirol bis zu

'5000' Seehöhe; am Monte Misone bei 5000'. (Auss.).
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l i . falya Müll. — (I—III; N.). Bachen oberhalb Telfs im
Oberinnthale, 5000' (Auss.).

l i . qnadrimacnlata L. (I—III. N.). In den sumpfigen
Hochthälern der Algäuerkette häufig bis zu einer Höhe
von 5000': Seefeld, Leutasch, Achenthai. (Auss.);

Libella (Libellula L.) coernlescens Fabr. (I—IV; N, C.
S.). In Nordtirol bis 5000' sehr gemein sowol iu den
Quer- als Längsthälern der Kalk- und Centralalpen; in
Südtirol bis zur Höhe von 0000': Monte Macao bei
6000', Alpe d' arno (5500') Beisseralpe (6000') u. s. w.
(Auss.).

Li. cancellata L. — (I—III; S.). In sumpfigen Hoch-
thälern bis 4000' ziemlich selten, in Südtirol bis 5000'
sehr gemein (Auss.).

Epitheca (Cordulia Leach) arctiea Zett. '— (III—IV; N,
S.). Wildmoos bei Seefeld 4000'; Buchen oberhalb
Telfs; Kaiseralpe bei Bozen (6000'). (Auss.).

Ep. (Co.) alpestris Sei. — (II—III; N.). Leutasch und
Seefeld (Auss.).

Brachytron (Aeshna Fabr.) pratensis Müll. — (III; S.).
Am Reschensee, bei 5Ö0t/ (Auss.).

Aeshna cyanea Müll. - - (I—III; N, C. S.). — Leotasch;
— Patscherkofel, Stubai; — Monte Misone bei 45'0' ,
Monte Macao über 5000' (Auss.).

Ae. jnncea L. — (I—III. N, C, S) . — Bis zu einer Höhe
von 5000' sehr gemein: Seefeld und Leutasch (4000");
Zirler Mähder (5000'); — Castelfondo (über 4000'),
Sortazze (5500'), (Auss.); Seisseralpe (Bi., Der.).

Ao. borealis Zett. — (I—III; N.). — Leutasch bei 45- bis
5000'. (Auss.).

Ae. grandis L. (I—III; S.). Reschensee bei 5000' (Auss.).
Onychogomphus (Gomphus Leach) forcipatus L. —

(I—III; N, C). In Nordtirol nicht sehr häufig, doch
allenthalben bis .r 000'. (Anss.).

Cordulegaster Mdentatus Sei. — (I—III; N.). Bei Buchen
(Auss.).

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 46 —
i

l e s tes sponsa Haus. (I—HI; N, C, S.). Bis auf eine Höhe
von mehr als 5000'. (Anss.) Stubai und Seilrain (Hr.)
Oetzthal (Auss.), Monte Misone (Auss.).

Le. barbara Fabr. — (I—IV; N, C, S.). "Wurde bis zu
einer Höhe von 7000' beobachtet. — Buchen bei Telfs
bei 5000'(Auss.);'Kühtai: Finsterthaler See bei 7000*
(Hr.); Kesselkopf und Dorfer Mähder bei "Windisch-
Matrei (DT.); — Dobliner See (Auss.).

Symnycna (Lestes Leaoh) fasca v. d. Lind. — (HI. S.).
Reschensee bei 5500' (Auss.).

Agxion pulchellnm v. d. Lind. — (I—III. N, C, S.). Bis
auf eine Höhe von 5000' besonders in Südtirol sehr
gemein (Auss.).

Ag. puella L. — (I—IH; N, C, S.). In Nord- und Süd-
tirol sehr gemein bis zu 5000' und darüber (Auss.).

R h y n c h o t a .

A. H e m i p t e r a . 1 )

Fam. Corisidae.

Corisa (listincta Fieb. — (IU—IV; S.). — Im See am
Laugen im obern Nonsberge, über der Holzgränze (Gredl.).

Co. COgnata Dougl. Fieb. — (I—III; S.). — In den Seen
der Madronalpe (Bi., Der.); Monte Spinale (Bi., Der.)
Laugon (Kl). — Graubünden: bermina und Valzaina,
M—A (Kil.). — Neu für Tirol.

•) Bestimmt von Dr. A. P u t o n in Bemiremont. .
Literatur: Gred le r V. M.: Rhynchota Tirolensia. I Wanzen.

in: Verhandl. d. zooL bot. Gesellsch. in "Wien. 20. Bd. 1870, pg. 69 - 108.
idem: Nachlese zu den Wanzen Tirols — ibidem 24. Bd. 1874,

pg. 553-55S.
R e u t e r 0. M.: Hemiptera Heteroptera Anstriaca mm. Maji-Angusti

1870 a d. A Palmen collecta ibid. 25. Bd. 1875, pg. 83—88.
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Fam. Hydrometridae.

Hydrometra palndam Fabr. — (I—IV; S.). — Madron-
alpe (Bi., Der.) — Neu für Tirol.

Hy. Costae Herr-Schaeff. — (I—IV; N, C, S.) — Son-
nenwendjoch (Lechl.), Kaisergebirge (Hr.); — Zeinisjoch
(DT.), Gurgl (Hr.); "Windisch-Matrei: Guggenberg (DT.);
— Monte Spinale und Dos di Sabion (Bi., Der.); Lau-
gen (Ki.); Ciscbgl bei "Welschnoven, circa 5000' Seek
(Gredl.), Schwarzhorn (Der.) — und somit in Tirol, wie
in der Schweiz: Graubünden »in den obersten Lagen
beinahe ausschliesslich; bis über 2000m aufsteigend".
(Kil.)
Tar. B . Fieb. mit der Art verbreitet.

Fam. Aradidae.

Aradus betulinus Fall. (I—III; N, S.). — Am Strassberg
bei Telfs, f>000' ü. M.; Bad Ratzes, gesellig unter
Baumrinden; am Laugen (Gredl.).

Fam. Tingitidae.
v

Orthostira cassidea Fall, nee Fieb. — (I—III; S.). —
Im sogenannten Val verde am westlichen Abhänge des
Monte Roen in einem Schwämme (Gredl.).

Fam. Mierophysidae.

Microphysa (Zygonotus Fieb.) elegantala Baer. — ( I - I I I ;
S.) — Joch Grimm, über 6000' Seen. (Gredl. Der.).

Mi. (Zy.) fnsca Fieb. — von Pontresina; in Tirol noch
aufzufinden.

Fam. Ciraicidae (Acanthiadae.)

Gimex (Acanthia Fabr.) lectularias L. — ( I - I V ; N, C,
S.). — Namentlich in alten Holzbauten und Bettstätten
noch bis zu den Alpenhütten hinauf; z. B. Gurgl bei
6000' (Gredl.).
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Fam. Anthoeoridae.
Tetraphleps vittatns Fieb. — (II—IV; C, S.). —• Auf

dem Habicbt, 8000' Seeh. (Gredl.); Monzoni (Gredl.).
— Um Pontresina stellenweise in Unzahl. (Kil.)

Acompocoris (Temnostethus Fieb.) lucorum Fall.—(I—IV;
S.). — Auf der Kugeln-Alpe am Joch Grimm, wol
über 6000' (Gredl.); auch in Bünden, E—A (Kil.)

Anthocoris nemoralis Fabr. — (I—IV; C.) — Rhaeticon
(DT.) und Engadin (Kil.) noch bei 6000'.

An. nemorum L. — (I—III; C). — Praegratten und
Windisch-Matrei: Dorfer Mähder (DT.); Monte Roen
(Gredl.)

Fam. Saldidae.

*Salda afflnis Zett. — (III- IV; C). — Stamser Alpe
über 7000' (Gredl.).

Sa. xanthochila Fieb. — (t—IV; N, C, S.) — vom Thale
bis in die Alpen z. B. Hörndlejoch (Gredl.).

Sa. orthochila Fieb. — (I—IV: N, C, S.). Strassberg bei
Telfs; — Jagdhausalpe, Schalders gegen den Ochsensee,
etwa 6000' (Gredl.); — Ferdinandshöhe (Hr.); Cornu-
alto (Bi, Der.); Monte Baldo (Hr.); Joch Grimm (Gredl,
Der.).

Sa. saltatoria L. — (I—IV; S.) — Joch Grimm (Der.).
*Sa. C-albnm Fieb. — (III—IV; C). — Kühtai, 6000'

s. in. und am Timbl, auf nassen Alpenböden (Gredl.);
— am Gletscherbach des Morteratsch (Kil.)

*Sa. flavipes Fabr. — (IV—V; C, S.). — Nur auf Alpen,
6—8000', getroffen: Pfaffenhofer- und Stamseralpe
(Gredl.); Kühtai und Jagdhausalpe (Gredl.); Arlberg
(Hr.) und Zeinisjoch (DT.), Durnholzerjöchl bei 2200m

(Gredl.); — Monzoni und Schlinigeralpe. (Gredl.).
Sa. melanoscela Fieb. — an den Gletscherböden des Ber-

nina und
Sa. Httoralis L. — Graubünden M—A; in Tirol noch von

alpinen Standorten nachzuweisen.
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Fani. Rednviidae.

Harpactor iracnndus Scop. — (I—III; N, C, S.). — Bis
über die Bergregion überall anzutreffen.

Ha. annnlatns L. — (I—IV; N, C, S.). — Sonnenwend-
joch (Lechl.); Gurgl (Hr.) und Rhaeticon (DT.); —
Franzenshöh (Hr.) und Monte Baldo (DT.)

Fam. Nabidae.

Nabis rngosus L. (brevis Scholtz) — (I—III; S.). —
Bisher nur in Südtirol: Lobia bassa im Adainellogebiete
(Bi, Der.) und am Monte Baldo (DT.) in der Alpen-
region beobachet.

Fam. Lygaeidae.
Lygaens saxatilis Scop. (I—IV; C, S.). — Ueber Win-

disch-Matrei (DT.); — Puflatsch (Gredl) und am Monte
Baldo (DT.).

Ly. yenustus Boeb. (familiaris Fabr.). — (I—III; C.) —
Ueber Windisch-Matrei (DT.).

Ly. equestris L. — (I—III; C). — ueber Windisch-
Matrei (DT.).

Nysius jacobeae Schill. — (II—IV; N, C, S.). — Sonnen-
wendjoch (Lachl.); Schalders bei 5000' (Gredl.); Jagd-
hansalpe über 6500' (Gredl.), um Windisch-Matrei:
Dorfer Mähder, Tauernhaus, Tabererkopf (DT.); —
Franzenshöh (Hr.).

Gastrodes (Homalodema Fieb.) ferrngineus L. — (I—III;
N.). — Lafatscherjoch — „ein Begleiter der Föhren".
(Lechl.) — Auch im Unterengadin, E—M (Kil.).

Eremocoris erraticos Fabr. — (I—III.) In subalpinen
Lärchenwäldern unter Steinen (Gredl.) — um Pontresina
(Kil.).

Er. plebejus FalL — (I—III; S. — Auf dem Puflatsch-
berge (6000' s. m.) unter Steinen (Gredl.)

Trapezonotus agrestis Fall. — (I—IV; C, S.). Stanser-
und Jagdhausalpe (GredL); — Laugen und Kurnigl
Naturw.-med. Verein 1881. 4
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(Gredl.) unter Steinen; Ferdinandshöhe (Hr.) — Auch
in Bünden hänfig (KiL).

Tr. dispar Stal. (I—IV; C, S.). — Patscherkofel und
Gurgl (Hr.); — Ferdinandshöh (Hr.), Joch Grimm
(Der.). — Eine dritte für Tirol neue Art.

Pachymerus (Rhyparochromus Curt.) Bolanderi L. —
(I—IV; S.). — Bis zu 6000' aufsteigend, z. B. Seisser-
alpe (Gredl). •-

Pa. (Rhy.) pini L. — (I—IV; N, C, S.). — Wie in der
Schweiz: Bünden ungemein verbreitet, namentlich auf
Nadelholz; so: Lafatscherjoch (Lechl.); — Gurgl (Hr.),
Alpe Valleming im Pflersch (Gredl.); — Saiten, Joch
Grimm und Kunigel, 6800' (Gredl.).

Phygadicns urticae Fabr. — (I—III; S.). — Monte Baldo
(DT.). — ünterengadin (KiL).

Platyplax salviae Schill. — (I—III; S.). — Monte Baldo
(DT.). — Ünterengadin (KiL).

Oxycarenus modestus Fall. — (I—IV; S.). — Bei Ratzes
bis zu alpinen Höhen hinan (Gredl.).

Fam. Coreidae.

Alydus calcaratus L. — (I—III; S.). — Monte Baldo,
subalpin (DT.). — Auch in Bünden: E—A (KiL).

*A1. rnpestris Mey—Dür. — (IV—V. C). — Oberhalb Fend
im Oetzthale, gegenüber dem Vernagtgletscher, c. 7000'
s. m. etc. (vergl. Gredler; Verh. d. zool. bot. Gesch. in
Wien. Bd. 24. 1874. p. 555). — In Bünden um Pon-
tresina und in der Bernina: A. (KiL).

Myrmus miriformis Fall. — (I—III; S.) — Pnetz (Bi.,
Der.).

Corizus parnmpnnctatos Schill. — (I—III; C, S.). —
Windisch-Matrei; — Monte Baldo (DT.) subalpin. —
Wiederholt.im Ünterengadin (Eil.).

. Fam. Phytoeoridae.

Miris laerigatns L. — (I—IV; N , C, S.). — üeberall
häufig und zahlreich, z. B.: Lafatscherjoch (Hr.); —
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Windisch-Matrei: Putzkogel, Weissenstein, Dorfer Mäh-
der (DT.); — Joch Grimm (Der.), Monte Baldo (DT.).

Mi. sericans Fieb. — (I—IV; S.). — Am Joch Grimm
bis über 6000' (Gredl.).

Mi. holsatns Fabr. — (I—IV; N, C, S.). — Strassberg
(Gredl.); — Stamser- und Pfaffenhoferalpe (Gredl.); —
Mandronalpe (Bi., Der.); Joch Grimm (Gredl.) und
Brentagebiet: Monte Spinale (Bi., Der.). — Auch in
Bünden: Engadin steigt die Art sehr hoch. (Kil.)

Yii. sp. nova. — (I—IV; C, S.) aus der Trauernkette,
Gurgl und dem Brenner — sowie aus Nardis (Bi., Der.)
und Mandronalpe (Bi., Der.), dem Brentagebiete (Bi.)
und den Rosszähnen (Der).

Notostira erratica L. — (I—IV; N , C, S.). — Vom
Thale bis an die Alpen; bes. auf Kalkboden häufig:
Lafatscherjoch(Lechl.); - Monte Baldo (DT.), Sohwarz-
horn (Der.). — In Bünden um Pontresina, E—A. (Kil.).

Megaloceraea longicornis Fall. — (I—III; C, S.) —
Windisch-Matrei: Dorfer Mähder (DT.); — Monte Baldo
(DT.) subalpin. — Ist für Tirol neu.

Leptopterna dolobrata L. — (I—IV; N, C, S.). — Auf
Waldwiesen und grasigen Abhängen —, über der Berg-
region häufiger, z. B. Windisch-Matrei: Putzkogel, Dor-
fer Mähder (DT.); Monte Baldo (DT.) Joch Grimm
(Der.).

Le. ferrugata Fall, (var.) — (I—IV; C). —. Bei Win-
disch-Matrei, mit voriger (DT.).

Cremnocephalus umbratilis L. — (I—III; N, C, S.). —
Am Strassberg bei Telfs, 5000' s. m. (Gredl.); —
Schrotthorn auf Glimmerschiefer, 65—7500' (Que.); —
Mitterbad in ölten, auf Fichten (Gredl.). — In Bünden
in der montanen Region.

Allaeonotus egregius. Fieb. (I—HE; S.). — Monte Baldo,
subalpin (DT.) — Neu für Tirol.

Homodemus ferrugatns Fabr. — (I—DTI; S.). — Monte
Baldo, subalpin (DT.) — Neu für Tirol.

4*
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Ho. marginellns Fabr. — (I—IH; N, C). — Telfs bis
an den Strassberg, 5000' (Gredl.).

Calocoris lineolatus Costa — (I—IV; N , C, S.). —
Pfaffenhoferalpe (Gredl.); — Passeier und Schalderser
Thal (Gredl.); — Jadicarien (Gredl.); — Judicarien
(GredL); im Adamello: Monte Menicigolo und Cor-
nualto (Bi., Der.) und Brentagebiete: Monte Sabion
(Bi., Der.).

Ca. fulYomacnlatus Deg. — (I—III; C, S.). Windisch-
Matrei, beim Loppensee (DT.); — Innichen und Sexten
(Gredl.). — Auch im Unterengadin (Kil.).

Ca. alpestris Mey. Dür. — (I—III; C. S.). — Windisch-
Matrei: Dorfer Mähder (DT.); — Joch Grimm (Der.).
— Ist für Tirol neu.

Ca. afflnis Herr-Schaeff. — (I—III; N, C, S.). — Kitz-
büchler Horn und Kaisergebirge (Hr.); — Stamseralpe
(Gredl.). Ischgl: im Gantanal (DT.); — Monte Meni-
cigolo und Monte Sabion (Bi., Der.).

C;i. chenopodii Fall. — (I— Hl ; S.). — Monte Baldo,
subalpin (DT.).

Ca. seticornis Fabr. — (I—III; S.). — Monte Baldo.
(DT.)

ßothynotus Minki Fieb. 9 = püosus Boh. $. — (I Dis

IV; C). — Jagdhausalpe bei 6300' (Gredl.).
Closterotomiis Mfasciatns Fabr. — (I—V; N, C, S.). —

Stanjseralpe (Gredl.) — Auch im Engadin (Kil.).
Capsus annalipes Herr. Schaeff. — (I—V; C, S.). — Am

Bade von Innichen, 5000'; Schalders bei 5000' (Gredl.)
— auch im Engadin (Kil.).

Lygus pratensis Fabr. — (I—IV; N , O , S.). — Gemein
bis zu alpinen Höhen: Strassberg bei Telfs (Gredl.) und
Lafatscherjoch (Hr.); Windisch-Matrei: bei Guggenberg
(DT.); —Joch Grimm (Der.) und Monte Baldo (DT.);
Puetz (Bi.).
var : alpinns Kol. mit voriger am Strassberg bei Telfs
(Gredl.); Cornualto und Puetz (Bi., Der.).
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l y . chloris Fieb. — (I—IV; N, C). — Strassberg bei
Telfs (Gredl.) und Windisch - Matrei: Dorfer Mähder
(DT.).

Poeciloscytns unifasciatus Fabr. —; (I — III; S.). —
Monte Baldo (DT.).

Orthops flaTOYirens Fabr. — (I—III; C, S.). — üeber
Windisch-Matrei (DT.); — Joch Grimm (Der.) und
Monte Baldo (DT.).

Or. Kalmii L. — (I—III; N. S.). — Alpl am Mundage-
birge bei Telfs, bis 5000' (Gredl.); — Lobia bossa
im Adamellogebiete (Bi., Der.).

Stipkrosoma leucocephala L. — (I—III; S. — (I—III;
S.). — Mandronalpe (Bi., Der.). — Auch im Unter-
engadin (Kil.).

Halticns apterus L. (pallicornis (Fabr.). — (I—III; N,
C, S.). — Silz und Telfs bis an die obere Holzgränze
f Gredl.); — Jagdhausalpe (Gredl.); — Ratzes (Gredl.).

GloMceps flayonotatus Boh. — (I—III; S.). Monte Spi-
nale (Bi., Der.).

Gl. selectus Fieb. — (I—III; S.). — Monte Spinale (Bi.,
Der.).

GI. sphegiformis Rossi — im Engadin: E—A (Kil.); ist
in Tirol höchstens montan.

AethorMnus angnlatns Fall. — (I—III; C.) — Guggen-
berg bei "Windisch-Matrei (DT.). — Ist für Tirol neu;
in Graubünden fand sie Frey-Gessner.

Orthotylus viridinervis Kirschb — (I—III; S.). — Monte
Baldo (DT.).

*Orthocephalus nitidns Mey-Dür — (IV—V; C). —
Idalpe im Patznaun (DT.).

Or. minor Costa. — (I—IV; S.). — »Vom Thale bis an
die Alpen". (Gredl.) — Joch Grimm (Gredl, Der.),-
Monzoni (Gredl.).

Plagiognathns Bohemanni Fall. (I—III; C.) vomGuggen-
berg bei Windisch-Matrei (DT.). — Für Tirol neu. —
Die anderen Arten der Alpenkette;
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PL arbustornni Fabr. und
PL viridulus Fall. — steigen in Bünden bis in die Alpen-

region auf; in Tirol ist erstere collin, letztere kaum
montan. ,

PL alpinns Reut—Kerschbaumeralpe (Reut).
Apocremnns ambignns Fall. — (I—HI. C). — Stams,

bei 4000' (Gredl.).
Ap. simillimus Kirsch. — (I—III; N.). — Strassberg bis

an die obere Holzgrenze. (Gredl.).
Sthenares Eoseri Herr-SchaeflF. — (I—III; C) . — Stein-

wend bei 5000' (Gredl.).
Agalliastns pulicarius Fall. — (I—III; N, C, S.). —

Strassberg bei Telfs (Gredl.); — Jagdhausalpe (Gredl.);
— Monzoni (Gredl.). — Auch in Bünden bis A auf-
steigend. (Kil.)

Macrotylus Inniger Fieb. — (I—HI; C, S.) — Dorfer
Mähder' bei Windisch-Matrei (DT.); — Joch Grimm
(Der.). — Fehlt in Bünden.

Fam. Macropeltidae.

Tropicoris ruflpes L. — (I—IV; N, C, S.). — „Auf
allen Beerensträuchern, Kirsch- und Obstbäumen, wenn-
gleich nie gesellschaftlich, zu treffen und dürfte bis zu
5000' s. m. kaum einer Gegend gänzlich fehlen". —
(Gredl.).

Carpocoris (Mormidea Am.) baccarnm L. — (I—III; N,
C, S.). — In allen Grossen- und Farbenabänderungen
gemein bis an die Alpen auf Umbelliferen und anderen
Pflanzen; so um Windisch-Matrei (DT.) am Joch Grimm
und Altrei (Gredl.) Monte Baldo (DT.) und Pnetz (Bi.)

— Auch im Oberengadin bis in die Alpenregion (Kil.).
Strachia festiva L. — (I—III; N, C, S.). - Bis 5000*

(Gredl.) — auch im Engadin (Kil.).
Str. rotundicollis Dohrn. = dominula Harr. var. = Heerü

Mey. Dür. — (HI—V; N, S.). — Strassberg bei Telfs;
Gamper Alpe am Kurnigl (Gredl.) — an und über der
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Holzgränze. — In Bünden immer nur über 2000™
(Kil.).

Str. oleracea L. — Bei uns nur in der montanen Region
verbreitet, steigt in Bunden bis in die Alpen. (Kil.)

Zicrona coernlea L. — (I—IV; S.). — Bis zu subal-
pinen Höhen: (Gredl.); am Joch Grimm (Der.) und im
Engadin (Kil.) bis in die Alpenregion.

Aelia acnminata L. — (I—III; S.). — Nardis und Mari-
dronalpe im Adamellogebiete (Bi., Der.); Puetz(Bi., Der.)
in den Dolomiten.

Ae. Burmeisteri Küst. — (I—III,- N.). — Auf dem Alpl
am Strassberge bei Telfs in der Region des Krumm-
holzes (Gredl.).

Sciocoris macrocephalus Fieb. — (I—III; S.). — Monte
Baldo (DT.).

Sc. terrens Schrk. — (I—III; S.). — Monte Baldo (DT.).

Fam. Cydnidae.

Sehirus Mgnttatas L. — (I—III; S.). — Monte Baldo,
subalpin (DT.).

Se. duMus Scop. — (I—V; N, C, S). — Lafatscherjoch
(Hr.); Arlberg: St. Christof. (Hr.); — Bretterwand bei
Windisch-Matrei (DT.); — Franzenshöh (Hr.); Mon-
zoni und Joch Grimm (Gredl; Der.). — Auch in Grau-
bünden ist die Art alpin. (Kil.)

Fam. Tetyridae-

Enrygaster manrns Fabr. — (I—HI; C.) über Windisch-
Matrei. (DT.). — In Bünden ist die Art montan (Kil.).

Odontoscelis dorsalis Fabr. — (I—III; s.). — Franzens-
höh (Hr.). — Ist für Tirol neu.

Od. fuliginosns Fabr. — (I—IV; C). — Putzkogel bei
Windiscb-Matrei (DT.) und Jagdhausalpe (Gredl.).
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B. Homopter a.1)

Fam. Fnlgoridae.

Cixius pilosus Oliv. — (I—IV; S.) — Mandronalpe (Bi.,
Den).
Tar : contaminatns Germ. — TMers auf Alpenwiesen
(Mayr.).

Ci. nerrosns L. — (I—IV; N , C, S.). — Hinterriss
(Mayr.); — Windisch-Matrei: Bretterwand (DT.); Durn-
holzerjoch auf Schnee. (Mayr.); — Franzenshöh (Hr.);
Mandronalpe (Bi., Der.); Monte Baldo (DT.); Schwarz-
horn und Joch Grimm (Der.).

Issus coleoptratus Fabr. — (I—III; S.). — Monte Roen,
im Val di Tres, bei 1890™. (Mayr.)

Delphax (Liburnia Stal) neglecta Flor. — Schwarzhorn
(Der.).

Fam. Cereopidae.

Triecphora mactata Germ. — (I—IV; S.). — Mandron-
alpe (Bi., Der.).

Aphrophora salicis Deg. — (I—III; C). — Patscher-
kofel (Hr.); Obergurgl (Hr.); über Windischmatrei (DT.).

Aph. alni Fall. — (I—III; C. S.). — Windisch-Matrei
(DT.); — Schwarzhorn (Der.); Monte. Lancia im Ada-
mello (Bi.).

Ptyelns (Philaenus Stal.) lineatns L. — (I—IV; S.). —
Joch Grimm (Gredl; Bi.); Brenta, auf der Nordwest-
seite (Bi.); Monte Lancia (Bi.); Nardis (Der.); Dos di
Sabion und Mandronalpe (Bi., Der.).

P t . (Ph) exclamationis Thunb. — ( I— in; C). — Ober-
gurgl (Hr.).

*) Bestimmt Ton P. Matthäus Mayr , Gymnasial-Professor in Hall.
Literatur: Mayr M., Rhynchota Tirolensia. II. Hemiptera Ho-

moptera (Cicadinen) in: Bericht d. naturw.-med. Vereins in Innsbruck.
Bd. 18. pg. 79—101.
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Pt. (Ph.) spumarius L. — (I—IV; N, C, S.). — , Gemein
durch das ganze Gebiet" (Mayr); alpine Fundorte sind;
Hinterriss und Lampsenjoch (Mayr); — Windisch-Ma-
trei: Tauernhaus, Tabererkopf u. s. w. (DT.); Brenner-
pass (Bi.); — Mandronalpe und Monte Lancia (Bü,
Der.) im Adamello; Monte Sabion und Brenta (Bi., Der.)
im Brentagebiete; Monte Baldo (DT.); Schwarzhorn
(Der.).

Fam. Membraeidae.

Centrotus cornntus L. — (I—IV; S.). — Mandronalpe
(Bi., Der.).

Fam. Jassidae.

Idiocerus populi L — (I—III; S.). — Joch Grimm (Mayr).
Agallia pnncticeps Germ. — (I—III; S.). — Joch Grimm

(Der.).
Ag. yenosa Germ. — ( I — I I I ; C, S.). Joch Grimm (Der.);

— Gurgl (Hr.).
Euacantlius interrnptus L. — (I—III; S.). — Franzens-

höhe (Hr.); Fulgorida (Der.); Monte Roen (Mayr);
Puetz und Schwarzhorn (Der.).

Errhomenns brachypterus Mik. Fieb. — (I—III; S.). —
Joch Grimm (Der.).

Acocephalns rusticus Fabr. — (I—III; S.). — Monte
Sabion (Bi., Der.).

Ac. bifasciatns L. — (I—III; N, C, S.). — Alpl bei
Telfs; — Jagdhausalpe; Monzoni (Mayr).

Ac. interruptus Fieb. — (I—IV; N, S.). — Hinterriss
(Mayr.); — Brentagebirge (Bi., Der.).

Ac. albifrons L. dürfte wol auch in die alpine Region auf-
steigen.

Doratnra stylata Boh. (I—III; C). — Obergurgl (Hr.).
Thamnotettix crnentata Panz. •— (I—III; N, C). —

Hinterriss (Mayr); — Hochjochferner (Mayr).
Athysanns subfusculns Fall. — (I—IV; N, S.). — Son-
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nenwendjoch (Lechl.); Lafatscheijoch (Hr.); Monte Roen
(Mayr); Brentagebirge (Bi.); Cornualto (Der.).

Deltocephalns calceolatus Boh. — (I—III; S.). — Joch
Grimm (Der.) und Monte Sabion (Bias.).

De. ocellaris Fall. — (I—III; S.). — Schwarzhorn (Der.)
und Monte Lancia (Bi., Der.). '

De. pulicarius Fall. — (I—III; C, S.). — Obergurgl
(Hr.); — Joch Grimm (Der.).

De. Striatus L. — (I—IV; S.). — Helm bei 2370" (Mayr).
De. aMominalis Fabr. — (I—III; C, S.). — St. Christof

am Arlberg (Hr.); — Seisseralpe (Mayr); Joch Grimm
(Der.) und Monte Sabion (Bi.).

De. collinns Dahlb. — (I—III; S.). — Joch Grimm (Der.).
Tyhlocyba (Eupteryx Germ.) anrata L. — (I—HI; C) .

. — Brennerjoch. (Hr.)
Ty. (Eu.) Germari Zett. — (I—IH; S.). — Puetz (Der.).

— Ist für Tirol neu.

\C. P h y t o p h t h i r e s .

Fam. Psyllidae.')

Psylla alpina Forst. — (II—HI; S ) . — Monte Sabion
(Der. Bi.) und Monte Lancia (Bi., Der.).

Ps. perspicillata Flor. — (I—IH; S.). — Monte Sabion
und Monte Spinale (Bi., Der.); Monte Lancia (Bi., Der.).

Ps. alni L. — (I—III; S.). — Monte Lancia (Bi., Der.).
Aphalara picta Zett. = flavipennis Forst = sonchi Forst

= alpigena Mey-Dür. — ( I - I I I ; C). — Gantanal im
Paznaun (DT.).

') Bestimmt Ton Dr. A. P u t o n in Remiremont.
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II. Die alpinen Ichneumoniden-, Neuropteren- und
Myriapoden-Arten Tirols.

Ichneumonidae.!)

Ichneumon lineator L. — 9 — Monte Baldo (DT.) Joch
Grimm (Der.); Furtschellerjoch (Quell.).

Ich. inquilinus Holmgr. —<J— Seisseralpe (Der.).
Ich. Helleri Holmgr. — ( 3 9 — Monte Baldo (DT.).
Ich. scutellator Grav. — 9 — Monte Baldo (DT.).
Ich. terminatorins Grav. — 5 cS— Monte Baldo (DT.).
Ich. stramentarins Holmgr. non Grav. —ß . — Monte

Baldo (DT.).
Ich. praegniarius Holmgr. —<3—Plumpserjoch (Kriechb.);

Monte Baldo (DT.).
Ich. albiger Wesm. (Holmgr.); insidiosus Wesm. (Kriechb.)

— 6 — Monte Baldo (DT.).
Ich. proletarins Wesm. — 9 — bei Windisch-Matrei (DT.).
Ich. bucculentius Wesm. — $ — Monte Baldo (DT.).
Ich. gravipes Wesm. ( = melanosomus Wesm. sec. Kriechb.)

— 5 — Sonnenwendjoch (Lechl.) Seisseralpe (Der.).
Ich. lnteipes Wesm. ( = indiscretus Wesm. sec. Kriechb.)

— 9 — Franzenshöhe (Hr.).
Ich. alpicola Kriechb. (1872) ( = conjugalis Holmgr. sec.

Kriechb) — 9 — Monte Baldo (DT.).
Ich. barbifrons Holmgr. —<$— Sulden (Hr.).
Ich. qnaesitorins L. — $ — Monte Baldo (DT.).

•) Bestimmt von Aug. Emil H o l m g r e n , Professor der Forstschule
in Stockholm.

Literatur: Holmgren A. £.: Enumeratio lehnenmonidum,
exhibens species in alpibus Tiroliao captas in: Verhandl. d. zool. bot.
Gesellsch. in Wien. 28. Bd. 1878. pg. 167—182.

K r i e c h b a u m e r und T i schbe in : Bemerkungen zu Holm-
gren's Enumeratio ete. in: Bericht d. natunr.-med. Verein in Innsbruck.
11. Bd. 1880. pg. 1—10.
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Ich. emancipates in coll. = spec. 1. jocerus Grav. var.
— gracilicornis Wesm. —<3— J° ch Grimm (Der.).
spec. 2. (— insidiosus an cerebrosus? Kriechb.). —<3—
Monte Baldo (DT.)..

Ich. albosignatns "Wenn, var 2. ( = redimitus.Holmgr. nee
Tischb.) — (5— Monte Baldo (DT.).

Ich. rivalis Tischb. —<3— Monte Baldo (DT.) und bei
Windisch-Matrei (DT.).

Ich. intricator Wenn Holmgr. excl. cit. —<3— Franzens-
höh (Hr.).

Ich. nyssaeus Holmgr. —<3— Franzenshöhe (Hr.).
Ich facetus Holmgr. — $.— Monte Baldo (DT.).
Ich. yariolosus Holmgr. —<$— Monte Baldo (DT.).
Ich. ridibnndns Holmgr. (nee. Gravenh. sec. Kriechb.).

— ( 5 — Hinteregger-Kogel bei Windisch-Matrei (Der.).
Ich. derogator Wesm. ( = bilunulatus Holmgr. non Grav.

sec. Kriechb.) — 9 — Brenta (Bi.) und Monte Baldo
(DT.)

Ich. callicerns Grav. — <3 9 — Monte Baldo (DT.)
Ich. haematomerus Holmgr. — ß — Monte Baldo (DT.).,
Ich. confnsorius Holmgr. — Monte Spinale (Bi., Der.).
Ich. comitator L. — Nardis (Bi.).
Ich. suspiciosns Wesm. — Zeinisjoch (DT.),
Ich. luctatorius L. — Ueber St. Christoph (Hr.).
Ich. flnitimus Tischb. — Gantanal uud Idalpe im Patz-

naun (DT.).
Ich. insidiosus Holmgr. — Brentagebiet (Der.).
Ich. fabricator Fabr. — üeber St. Christoph (Hr.).
Ich. sedulns Grav. - Velilalpe im Patznaun (DT.).
Ich. amator Grav. — Zeinisjoch (DT.).
Ich. terzenus Grav. — üeber St. Christoph (Hr.).
Ich. vivacior Tischb. — Brentagebiet (Bi., Der.).
Ich. latrator Wesm. — Zeinisjoch (DT.) Brentagebiet (Bi.,

Der.).
Ich. castanens Wesm. — Gantaual im- Patznaun (DT.),
Jch. bilunulatus Wesm. — Brentagebiet (Bi.).
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Hoplismenus terrificus Wesra. — (3 — Monte Baldo
(DT.).

AmWyteles atratorius Wesm. ( = notatorius Holmgr. nee
Fabr. sec. Tischb.) — $ — Monte Baldo (DT.).

Am. glaucatorius Fabr. —<$— Franzenshöhe (Hr.).
Am. homocerus Wenn. —<5— Monte Baldo (DT.). Presa-

nello (Bi.).
Am. sputator Grav. — <̂  9 — Sonnenwendjoch (Lechl.)

Tauerngebiet (DT.) Presanella (Bi.).
Am. fusorius L. — 9 — Tauerngebiet in Monte Baldo (DT.).
Am. divisorius Grav. —<3— Korspitze (Quell.) Joch Grimm

(Bi.) Monte Baldo (DT.).
Am. messorius Grav. ( = melanocastanus Holmgr. non

Grav.) — ( 5 - Monte Baldo (DT.)
Am Johansoni Holmgr. — 9 — Öbergurgl (Hr.) Seiferalpe

(Bi.).
Am. nigrifrons Holmgr. 9 <3— Tauernkette (Di.).
Am. excultns Holmgr. — £ — Monte Baldo (DT.).
Am. unigattatns Grav. — Mandron im Adamello (Bi.).
Am. amatorios Wesm. — Gantanal im Patznaun (DT.)
Am. fasciatorns Fabr. — Brennergebiet (Hr.).
Platyinischns bassicus Tischb. — $ — Monte Baldo (DT.)

Südtirol (Tischb).
Apaeleticus detritus Holmgr. — Monte Baldo (DT.) Fran-

zenshöhe (Hr.), Joch Grimm (Bi.).
Dicaelotus pnmilns Grav. — ( 5 — Tauerngebiet und Monte

Baldo (DT.).
Colpognatkus celerator Grav. — ( 5 — Tauerngebiet (DT.)

Seisseralpe (Hr.), Brenta und Presanella (Bi.).
Neotypus melanoceplxalus Grav. — Gantanal im Patz-

naun (DT.).
Phaeogenes semicnlpinus Grav. — Brentagebiet (Bi.).
Alomyia Orator Panz. — Kitzbiichler Horn und Arlberg

(Hr.J. Gantanal und Velilalpe in Patznaun (DT.); Ober-
gurgl (Hr.) Brentagebiet, Monte Spinale, Nardis und
Monte Lancia, Puetz uud Col di Bransei (Bi.).
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N e u r o p t e r a . ')

Fam. Panorpidae.

Panorpa alpina Ramb. (variabilis Brau). — (II—IV; S.).
— Joch Grimm (Der.); Monte Spinale (Der.).

Pa. commmris L. — (I IV; N, C, S.). — üeberall im
Gebüsch verbreitet, z. B. Bretterwand bei Windiscb-
Matrei (DT.); — Monte Baldo (DT.); Monte Spinale
(Bi., Der.) u. a. w.

Pa. germanica L. (nee Brau; montana Brau). — (I—IV;
N, C, S.). — Sonnenwendjoch (Lechl.); — Galtür-
Zeinis (DT.); Bretterwand bei "Windisch-Matrei (DT.) ;

— Mandronalpe, Nardis, Cornualto im Adamello (Bi,
Der.); Brentagebirge (Bi.).

Pa. Ohilianii M'Lachl? — Bisher nur aus Italien bekannt;
vom Hochkrurambach in Vorarlberg. <3. (Krav.)

Fam. Phryganidae.

Rhyacophila torrentium Pict. — (I—HI; N, S.). —
Umgebung von Innsbruck (Hr.); Bozen (M'Lachl.). —
Auch in Oberengadin (M'Lachl.).

Beraea manrns Curt. — (I—III; S.). — Im Brentagebiete
(Bi., Der.). — Für Oesterreich neu. (DT.).

Philopotamns lndiflcatus M' Lachl. = montanus Brau. —
( I - I U ; N , C, S.). — Oberinnthal (Vogl.); Arlberg

(Hr.); — Folgorida (Bi., Der.).

Plectrocnemia conspersa Cuft. — (I—III; S). — Man-
dronalpe im Adamello (Bi, Der.).

Silo piceus Brau. = fuscicornis Kol. p. p. — (I—III; S.).
— Südtirol (DT.).

') Bestimmt Ton Dr. Friedr. B r a u e r , k. k. UniversitSts-Professor
und Cnstos am k. k. zool. Hofkabinete in Wien.
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Neuronia rnficrns Scop. — (I—IV; N, C, S.) fehlt wol
keinem Theile Tirols bis 2500m .

Limnophilus sparsns Curt. — (I—IE; N.) Hochkrumm-
bach in Vorarlberg (Krav.).

Anisogamus difformis M'Lachl. — (I—III; S.). — Man-
dronalpe (BL, Der.). — Bisher nur aus der Schweiz
bekannt.

Stenophylax coenOSUS Curt. — (I— IV; C). — Kessel-
kopf bei Windisch-Matrei (DT.). — Auch aus Pontre-
sina und Bernina bekannt.

St. alpestris Kol. — (III—IV; N, C, S.). — Sonnenwend-
joch (Lechl.); — Galthür und Zeinisjooh (DT.); Monte
Sabion und Brentagebirge (Bi., Der.).

Potamorites bignttatns Pict. (I—III; C, S.). — Gschlöss
(DT.); — Monte Baldo (DT.) und Joch Grimin (Der.).

Drusns discolor Ramb.(—Hai. flavipennis Brau, non Pict).
— (II—IV; C, S.). — Gurgl (Hr.); Tabererkopf bei
Windisch-Matrei, (DT.) Alpen um Ischgl (DT.); —
Franzenshöh (Hr.), Suldenthal (Hr.), Stilfserjoch (M'Lachl);
Mandronalpe (Bi., Der.).

Dr. monticola M'Lachl. — ( H I - I V ; S.) Schiern (Der.).
Halesus flavipennis Pict. — (II—IV; C, S.). — Zeinis

(DT.); Pontresina (M'Lachl.),
Ha. uncatus Brau. — (I—III; C), — Gantanal über

Ischgl (DT.).
Ha. rnficollis Pict. — (I—IV; S.) Schiern (Der.).
Ha. aurieollis Pict. = rubricollis Pict. ( I - I V ; S.) Man-

dronalpe -(Bi., Der.).
Ha. hilaris M'Lachl. — (I—III; S.). — Südtirol (Bi.,

Der.) — Bisher nur aus der Schweiz bekannt (DT.).
NB. Eine grosse Zahl weiterer Arten aus Tirol, von denen ein

Theil wol noch ebenfalls alpin sein dürfte, sowie aus den
benachbarten Alpenländern, beschreibt Mac L a c h l a n .

Fam. Sialidae.

ßaphidia Batzeburgi Brau. — (I—III; 0.) Kalserthörl
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hei Windisch-Matrei (DT.); — Bisher nur aus Steier-
mark bekannt.

Fam. flemerobiidae.

Micromus paganus L. — (I—Ilf; S.). — Mandronalpe
(Bi., Der.).

Hemerobius nervosus Fabr. — (I—IV; C, S.) — Prä-
gratteneralpen (DT.); Seisseralpen (Hr.), Cornualto (Bi.,
Der.).

Megalomus hirtns L. — (I—IV; S.).— Veneziaalpe im
Adamello (Bi., Der.); Monte Baldo (DT.).

Chrysopa perla L. — (1—IV; C, S.). — Üeber Windisch-
Matrei (DT.); Monte Baldo (DT.); Brentagebiet: Monte
Sabion (Bi., Der.).

Ch. septempnnctata Wesm. — (I—IV; C.) Kesselkopf
bei Windisch-Matrei (DT.).

Ch. Tulgaris Schneid. — (I—IV; S.). — Mandronalpe und
Venezia-Alpe im Adamellogebiete (Bi., Der.); Brenta-
gebiet (Bi, Der.); Monte Baldo' (DT.).

M y r i a p o d a . ')

A. Chilopoda.

Fam. Lithobiidae.

Lithobins grossipes C. Koch. (I—IV f C, S.). — Wiu-
disch-Matrei (DT.), Gurgl (Hr.), Korspitze (Quell.).

•) Bestimmt Tom Dr. A. L a t z e l , k. k. Gymnasial-Professor in
Wien.

Literatur: Me iner t Fr.: Myriapoda musei Hauniensis in Naturh
Tidskrift, KjBbenhaTn 1875.

Fedr izzi 6., Myriapodi del Trentino in Annnario d. soc'nat. a
Modena. Anno. XI. fasc. 1 und 2.

La tze l A,, Die Myriapoden der österr.-ungarischen Monarchie.
I. Chilopoden, Wien 1880. 8. 15 und 228 pg. m. 10 Tfl.
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Li. grossipes C. Koch var montanus C. Koch (II—III;
S.). — Monte Baldo (DT.).

I i . forflcatns L. (I—IV; C, S.). — Windisch-Matrei (DT.),
Gurgl (Hr.); Stilfserjoch (Hr.), Monte Baldo (DT.).

Li . piceus L. Koch (fossor L. Koch.). — (I—III; C.) —
S. Christoph am Arlberg (Hr.).

Li. nigrifrons Latz, und Haase (I—IV; N , C, S.). —
Muttekopf (v. Vogl); Gurgl (Hr.); Stilfser Joch (Hr.).

Li. tricnspis Mein. (I—III; S.) nach Latzel (i. 1.) bis in
die baumlose Region vordringend; Ratzes. (Mein.)

Li. dentatns C. Koch (I—III; C). — Patznaunthal (DT.)
Li. aulacopns Latz. (I—III; C). — Patznaunthal (DT.).
Li pelidnus Haase (I—IV; S.). — Stilfserjoch (Hr.).
Li. mutabilis L. Koch var. transalpinus Latz. (I—III

C, S.). — Patznaun (DT.); Stilfserjoch (Hr.).
Li. latro Mein. — (II—IV; N , C, S.). — Stempeljoch

(Hr.), Obergurgl (Hr.); Stilfserjoch (Hr.) und Seisser-
alpe (Hr.).

Li. lapidicola Mein. (I—IV; N, S.),—Lafatscherjoch (Hr.),
Sonnenwendjoch (Lechl.); Stempeljoch (Hr.); Stilfserjoch
(Hr.y

Li. erythrocephalns C. Koch (II—IV; N, S.). — Mutte-
kopf (v. Vogl.), Lafatscher Joch (Hr.), Stanserjoch (Hr.);
— Schiern (Der.).

Li. nmticus C. Koch (I—III; N, C) ; Lafatscherjoch (Hr.);
Patznaun (DT.).

Li. Incifugns L. Koch (alpinus L. Koch). — (II—IV; N,
C, S.). — Lafatscherjoch (Hr.); Arlberg (Hr.); Patz-
naun (DT.); Obergurgl (Hr.); — Stilfserjoch (Hr.),
Monte Lancia (Der. Bi.), Seisseralpe (Hr.), Monte Baldo

Fam. Seolopendriidae.
Cryptops punctatus C. Koch. (I—III; C) . — Monte Baldo

(DT.).
Scolopendrella immaculata Newp. (I—III; C). — Nach

Latzel bis ins Hochgebirge aufsteigend.
Natarw.-med. Verein 1881. 5

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 66 —

Fam. Oeophilidae.

Mecistocephalns carniolensis C. Koch (I—III; C). —
Windisch-Matreier Gebirge (DT.).

Geophilus proximns C. Koch ([—IV; N.) — Stempel-
joch (Hr.); Brixlegg (Hr.).

Scolioplanes crassipes C. Koch (I—III; S.). — Seisseralpe
nnd Monte Baldo (DT.).

Schendyla neraorensis C. Koch, (tirolensis Mein) — soll
am Stempeljoch gefunden worden sein.

B.fChilognatha.

Fam. Glomeridae.
Glonieris hexasticha Brandt. (I—IV; N, S.). — Lafat-

scherjoch (Hr.); Grimm (Der.). •
61. transalpina C. Koch (U—IV; C, S.) — Arlberg (Hr.),

Praxmar (Hr), Patznaun (DT.); Stiifserjoch (Hr.).
Gl. marginata Vill. — soll bei Obergurgl gefunden wor-

den sein.

Fam. Polydesmidae.
*

Polydesmns complanatns L. var. montanns Latz. (II bis
IV; N , C, S.). — Lafatscherjoch, Stamseralpe nnd
Stempeijoch (Hr.); — Windisch-Matrei (DT.). — Stiifser-
joch (Hr.), Joch Grimm (Der.).

Po. denticulatns C. Koch (I—Hl; S.). — Seisseralpe (Hr.).
Po. edentolns C. Koch (I—III; S.). — Joch Grimm (Der.).

Fam. Jnlidae.

Julns sabulosus L. (bilineatus C. Koch) (I—IV; N, C, S.)
— Lafatscherjoch (Hr.) Mattekopf (v. Vogl.); — Arl-
berg; Obergnrgl (Hr.); Patznaun (DT.); — Monte Lan-
cia (Bi, Der.).

Jn. luridus L. Koch. (I—IV; N, G). — Lafatscherjoeh
(Hr.) und Sonnenwendjoch (Hr.); Patznaun (DT.).

Ju. terrestris L. (I—IV; N, C, S.). — Muttekopf (v. Vogl),
Lafatscherjoch, Stempeljoch und Stanserjoch (Hr.); Son-
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nenwendjoch (Lechl); — Oetzthal (Hr.); —Joch Grimm
(Der.), Monte Baldo (DT.), Stilfserjoch (Hr.).

Ju. nnilineatns C. Koch (I—IV; S.). — Stiifserjoch (Hr.).
Ju . tr i l ineatns C. Koch (I—IV; N, C). — Lafatscherjoch

(Hr.) und Windisch-Mattrei (DT.).
Ju. Mlineatus C. Koch — wurde angeblich in Obergurgl

gefangen.

III. Neue Fundstellen der alpinen Spinnenarten Tirols.

A r a c h n o i d e a . ')

Epeiridae.

Epeira diademata Cl. — Ueber Windisch-Matrei und
Monte Baldo (DT.).

Ep. Stellata C. Koch. — Gebirge um Windisch-Matrei (DT.).
Ep. marmorea Cl. — ebenda, unter Steinen.

>/Ep. quadrata Cl. — Joch Grimm (Der.).
Ep. ceropegia Walk. — Windisch-Matrei und Monte Baldo

(DT.).
Ep. carbouaria C. Koch. — Sehr zahlreich uuter dem

Fimberjoch (DT.). ?<y

*) Bestimmt Ton Dr. Lndw. Koch in Nürnberg.
Literatur: Ausse re r Anton, Die Arachniden Tirols in: Ver-

handl. d. zool. bot. Gesellsch. in Wien. 17. Bd. 1867. pg. 137 170.
Taf. VII und VIII.

Canes t r in i G.: Intorno agli Arachnidi del ordino AraneinaÄ
osservati nel Veneto e nel Trentino in Commeutar. d. faun, flora e geaf
del Veneto e del Trentino. 1867 Nr. 2.

Koch L., Beitrag zur Kenntnis der Arachniden-Fauna Tirols. I. in:
Zeitschr. d. Ferdinandeums in Innsbruck. 14. Bd. 1869. pg. 151 — 206.

i d e m : II. ibidem. 17. Bd. 1872. pg. 239-328.
idem: Verzeichnis der in Tirol bis jetzt beobachteten Arachniden

nebst Beschreibung einiger neuerer oder weniger bekannter Arten ibid.
20. Bd. 1876. pg. 219—354.

5*
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Ep. Schreibersii Hhn. — Monte Baldo (DT.)
Zilla montana C. Koch. — Stamseralpe (Hr.).
Singa albovittata Westr. — Joch Jjrrimm (Der.).

Theridiidae.

Erigone retnsa Westr. — Stilfserjoch (Hr.).
Er. rurestris C. Koch — Monte Baldo (DT.). — Neu für

Tirol.
Theridinra serratipes L. Koch..— Kühtai (Hr.).

Ckelotes inermis t. Koch. — Windisch-Matrei (DT.).
Cae. atropos L. Koch. — Stilfserjoch (Hr.).
Ainaurobius claustrarius Hhn. — Stamseralpe (Hr.).
Onauhosa mnscorniu L. Koch. — Windisch-Matrei (DT.).
Gn. petrobia L. Koch. — ebenda (DT.).
Gn. badia L. Koch. - Seisseralpe (Der.).
Drassus troglodytes C. Koch. — Stamseralpe (Hr). Joch

Grimm und Seisseralpe (Der.).
Dr. lapidicola Walck. — Windisch-Matrei (DT.), Tuxer-

joch und Stamseralpe (Hr.).
Dr. pnbescens Thor. — Windisch-Matrei (DT.).

Philodromus alpestris L. Koch. — Tuxerjoch (Hr.).
Thanatus formicarius Cl. — Stilfserjoch (Hr.).
Xysticus cristatus Cl. — Stilfser Joch (Hr.).
Xy. glacialis L. Koch. — Ebenda und bei Windisch-Matrei

(DT,).
Xy. Kochii Thor. — Stilfserjooh (Hr.).
Xy. audax L. Koch. — Kühtai und Praxmar (Hr., DT.).

— Neu für Tirol.

Lyeosidae.

Pardosa monticola Cl. — Joch Grimm (Der).
Pa. palustris L. — Windisch-Matrei.
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Pa. cnrsoria C. Koch — Stainseralpe (Hr.), Wiudisch-
Matrei (DT.), Stilfserjoch (Hr.).

Pa. amentata Cl. — Windisch-Matrei (DT.).
Pa. riparia C. Koch — Windisch-Matrei (DT.).
Pa. Giebelii Pav. — Stilfserjoch. — Neu für Tirol.
Pa. ferrnginea L. Koch. — Windisch-Matrei (DT.).
Lycosa inqnilina Cl. — Windisch-Matrei (DT.),'
Ly. andrenirora Walk. — ebendaher (DT.).
Ly. cinerea Fabr. — ebendaher und für Tirol neue Art.
Ly. meridiana Hhn. — Windisch-Matrei (DT.), Stamser-

alpe (Hr.).
Ly. terricola Thor. — Stamseralpe (Hr.).
Ly. snperba .Thor. — Windisch-Matrei (DT.); Stilfserjoch

(Hr.).

Phalangidae.
Prosalp ia bibrachiata L. Koch. — Stilfserjoch (Hr.).
Leiobuiium rnpestre Hbst. — Windisch-Matrei (DT.). —

, Neu für Tirol.
Lei. limbatum L. Koch. — Praxmar (Hr.).
Ischyropsalis Hellwigii Panz. — Joch Grimm (Der.).
Opilio glacialis Heer. — Stilfserjoch (Hr.).
Op. alpinus Hbst. — Stamseralpe (Hr.), Windisch-Matrei

(DT.) JochjGimm (Der.).
Platyloplius alpestris C. Koch. — Kühtai (Hr.) Joch

Grimm ffler.).
PL COrniger Herrn. — Windisch-Matrei (DT.); neu für Tirol.

Pseudoseorpionidae.
Obisinm jngorum L. Koch. — Stilfserjoch (Hr.).
Ob. nrascorum C. Koch. — ebendaher.

Seorpionidae.
Scorpio germanicns Schaef. — Gebirge um Windisch-

Matrei (DT.); Monte Baldo (DT.).

Acaridae.
Bhyncholophas nivalis Heer. — Habicht bei Innsbruck (Hr.).
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IV. Drei neue Blattwespen-Arten aus Tirol.

1. Nematus glaphyropus ') [Zadd. i. 1.] m.
Niger, nitidus; capite, labro, antennisque crassiusculis con-

coloribus, his corpore brevioribus; epistomate truncato;
thorace nigro, lobis pronoti lateralibus anguste fusco-
marginatis; tegulis nigris; aus hyalinis, iridescentibus;
stigmate piceo-fuliginoso; coxis basi nigris; trochanteri-
bus pedibusqne testaceis; tibiis posticis apice, tarsisque
posticis nigris; calcare postico longitudine metatarsi,
sulfureo; unguiculis dente eubapicali armatis. — Long.
8m./m.; lat. 18n»-/m. Q. '

Die vorliegende Art, welche, wie die beiden folgenden von
Herrn Prof. Zaddach als „ neu" bezeichnet, dem zoolo-
gischen Universitäts-Museum hier eingeschickt* worden
ist, steht dem Nematus puncticeps Thoms. (Opusc. Entora.
p. (ilO. n. 10; Hymen. Scandin. I. p. 92. n. 14) am
nächsten und unterscheidet sich von jener durch grösse-
res Körperausmass, abweichendes Colorit der Beine und
des Stigmas, sowie dickere und kürzere Fühler.

Der Körper ist durchaus schön glänzend schwarz, nur die
Beine zeigen eine hellere Färbung. Kopf nnd Thorax
fein und dicht puuktirt; Epistom abgestutzt (wie bei
N. puncticeps Thoms., dem die Art dadurch am nächsten
steht; dagegen ausgerandet bei N. Wahlbergi Thoms.);
Fühler 5m/m. lang, die einzelnen Glieder gegen die Spitze
zu an Länge regelmässig abnehmend, schwarz oder an
der Unterseite vorn etwas gebräunt (gelb bei N. lepidus
Forst, nigrolin&itus Cam, gallicola Westw, femoralis Cam,
appendiculatus Htg., ruficornis Oliv, und crassicornis Htg.).
Thorax schwarz; Seitenlappen des Pronotums an den
Hinter- und Innenwinkeln mit deutlichem, gelbem, schma-
lem Rande; Flügelschüppchen gelblich weiss (schwarz
bei N. laricis Htg., apicalis Htg. u. a.); Mesopleuren

politus; ICOÖJ, pes.
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scbön glänzend schwarz and glatt (matt bei N. albila-
bris Thoms. und fallax Lep.); Metathorax deutlich punk-
tirt; Flügel glashell, irisirend mit dunkel pechbraunem
Adernetz und Randmal (bräunlichgelb bei puncticeps
Thoms; ganz oder theilweise hellbraun bei N. alienatus
Forst, Ieucopodius Htg., und leucostigmus Cam.); Beine
im Ganzen hellgelbbraun; Hüftglied aller Beine an der
Spitze abgegränzt gelbbraun (ganz schwarz bei N. leucaspis
Tischb., abbreviatus Htg., mollis Htg. und lativeutris
Thoms.); Schenkelring und Schenkel aller Beine gelb-
braun (Hinterschenkel roth beiN. fennicus Andre); Schie-
nen und Tarsen der Vorder- und Mittelbeine einfarbig
gelbbraun (Vorderschienen an der Spitze dunkler bei
N. nigrolineatus Cam. und alienatus Forst); Schienen
und Tarsen der Hinterbeine in der grössten Ausdehnung
schwarz (einfarbig gelbbraun bei N. albicarpus Costa
und vacciniellus Cam.); Hinterdorn der Schienen halb
solang, als den Metatarsus, schön schwefel- bis wachs-
gelb; Krallenglied mit Endzahn. — Hinterleib. ober-
und unterseits schön metallbraun, glänzend. —

Die Art wurde von mir am Monte Baldo in einer Höhe von
c. 2000m gefangen. —

2. Tenthredo rejecta [Zadd. i. 1] m.
Nigra; antennis nigris; thorace nigro; abdomine nigro, medio

apiceque rufo-rubro; tegulis nigris; pedibus bicoloribus,
inferiore parte incarnato-testaceis, superiore nigris. Long.
IO"-/m.; lat. 18 m/Vn. — <$.

Vorliegende Art, für welche ich Zaddachs Namen acceptire,
stellt gewisser Massen eine kleine, gedrungene Ten-
thredo atra L. vor, von dem sie sich ausser im Aus-
masse der einzelnen Körpertheile namentlich durch die
Farbenvertheilung der Beine unterscheidet.

Körper im Allgemeinen schwarz; Kopf schwarz mit weissem
Cleypeus, weissen Mandibeln und Fressspitzen; Fühler
schwarz, unterseits etwas schmutzig olivenbraun, 4mym.
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l ang ;— Thorax schwarz, matt; Pronotum und Schild-
chen schwarz'; Flügelschüppchen schwarz; Flügel wasser-
hell mit dunkelschwarzer Nervatur und dunkel schwarzem
Randmal (bei T. atra L. schwarzbraun): Beine im All-
gemeinen zweifarbig; oberseits schwarz, unterseits fleisch-
roth bis gelblich (schwarz bei T. caucasica Eversm.).
Es. sind an den Vorderbeinen Hüfte, Schenkelring, Schen-
kel, Schiene und Tarsen gelbrosenroth, innen schwarz;
an den Mittelbeinen Hüftglied und Schenkelring 1
schwarz; die übrigen Theile gelblich roth; Schenkel
oberseits schwarz, Schiene mit dünnem schwarzem Strei-
fen; Tarsen oberseits schwarz; an den Hinterbeinen:
Hüftglied und Schenkelringe schwarz, Schenkel und
Schiene rostgelb; Tarsen schwarz; die Oberseite der
Schenkel ist ebenfalls schwarz (bei T. palustris Klg.
sind die Hinterschienen schwarz und weiss geringelt;
bei T. ignobilis Klug, sind die Kniee schwarz); die Hüft-
glieder des letzten Fusspaares zeigen auf der dicht und
seicht punktirten Oberfläche einen ovalen, schmutzig-
gelben Punkt. — Hinterleib am Grunde (Segm. 1 und
2) schwarz, die übrigen Segmente schmutzig rothbraun
(bei T. purpurea Puls ganz roth); auch die Unterseite
rothgefärbt und wie die Oberseite stark glänzend. —

Diese Wespe wurde am Kesselkopf in den Centralalpen bei
Windisch-Matrei (c. 2600™ Seehöhe) und in den Süd-
alpen am Adamello von Hr. B i a s i o l i (c. 2500m) ge-
funden; beide Stücke sind absolut gleich gestaltet und
gleich gefärbt.

3. Tenthredo simplex [Zadd. i. 1.] m.
Nigra; antennis basi nigris, apice albis; thorace nigro; te-

gulis nigris; alarum nervis funereo-nigris, stigmateque
nigro; pedibus ferrugineo-nigris; ahdominis segmentis
jo—2° que, 8°—9° que nigris, ceteris rnbris. — Long,
corp. llm-/m.; lat. corp. (abdominis) 3m-/m . ; lat. alar.

—9.
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Tenthredo simplex m., dessen Namen ich dem von Zaddach
bezeichneten Stücke entnehme, ähnelt am meisten T.
coryli Panz, von der es sich durch merklichere Grosse,
verschiedenes Colorit der Beine und besonders durch die
dunkle Nervatur und das schwarze Stigma unterscheidet.

Körper schwarz; Kopf schwarz; Lippe, Clypeus und Mändibel
'weisslich; Fühlei 6m/m. lang, schwarz; die vier letzten
Glieder weiss; das 5. Glied oberseits schwarz, unterseits
weiss; das 9. Glied an der äussersten Spitze schmutzig
bräunlich (gelb bei T. flava Scop.). — Thorax glänzend
schwarz; Pronotura und Schildchen schwarz; Flügel-
schuppen schwarz (gelb bei T. flava Scop., colon Klg
und Rndowi And.); Flügel glashell mit dunkelbraunen
Adern und schwarzem Randmale (bei T. coryli Panz.
blassgelb); Beine schwarz und gelb gezeichnet. Vorder-
beine mit schwarzen Hüften; Schenkel am Grunde
schwarz, an der Spitze rostbraun; Schienen und Tarson
hellgelb (bei T. sobrina Eversm. ganz roth)-; Mittelbeine
von der Färbung der Vorderbeine, doch sind die Tarsen
dunkler gelbbräunlich gefärbt; Hinterbeine mit weisslich
gelber Mackel auf dem Hüftgliede; Schenkel schwarz,
an der Spitze rostgelb; Schienen und Tarsen rostbraun.
— Hinterleib glänzend schwarz, 3mym. breit; Segment
1—3 und 7—9 schwarz; die mittleren Segmente (4—6)
ober- und unterseits roth. —

Vorliegende Art wurde von Hr. C. B i a s i o l i am Adamello
bei 2500™ Seehöhe gefangen.
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